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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SF Zeilarn : SV Julbach 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Nachtigall und Bernetzeder in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Julbach, als Wilhelm
Bernetzeder sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SF Zeilarn sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Nachtigall und Bernetzeder, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2 Sätze lang fanden Boros / Scheid gegen Wiesmüller / Geigenberger keine Mittel, bevor
sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 drehten. Den Sieg von Nachtigall / Mayerhofer
konnten Rothenaicher / Wanninger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Bernetzeder / Seitz mussten Hasenkopf /
Strangmüller Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Was ein
Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Daniel Boros wehrte eine 1:0
Satzführung von Andre Wiesmüller ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Robert
Rothenaicher hatte gegen Fabian Nachtigall indes beim 11:13, 11:13, 10:12 wenig zu bestellen.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen
Zähler für die Gäste musste Josef Scheid bei der 1:3-Niederlage gegen Wilhelm Bernetzeder
hinnehmen. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der
insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Franz Hasenkopf machte dagegen mit Walter Mayerhofer bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts
zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte derweil Christoph
Strangmüller bei seiner Niederlage gegen Sebastian Seitz. Einen Erfolg verpasste anschließend
Klaus Wanninger beim 1:3 gegen Tobias Geigenberger und konnte somit auf Basis der TTR-Werte
nicht überraschen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SF Zeilarn und des SV
Julbach. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Daniel Boros beim letztendlich klaren 0:3
gegen Fabian Nachtigall. Das Einzel zwischen Robert Rothenaicher und Andre Wiesmüller endete
hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen
vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Josef Scheid das Spiel gegen Walter Mayerhofer
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 6:18 (Scheid) und 8:10 (Mayerhofer). Mittlerweile stand es damit 4:8. Es
war ein langes Spiel, bis Franz Hasenkopf seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Wilhelm Bernetzeder
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für die SF Zeilarn nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Taufkirchen am 09.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des SV
Julbach wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Taufkirchen am
01.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SF Zeilarn

Doppel: Boros / Scheid 1:0, Rothenaicher / Wanninger 0:1, Hasenkopf / Strangmüller 0:1 
Einzel: D. Boros 1:1, R. Rothenaicher 1:1, J. Scheid 0:2, F. Hasenkopf 1:1, C. Strangmüller 0:1, K.
Wanninger 0:1 

 SV Julbach
Doppel: Nachtigall / Mayerhofer 1:0, Wiesmüller / Geigenberger 0:1, Bernetzeder / Seitz 1:0 
Einzel: F. Nachtigall 2:0, A. Wiesmüller 0:2, W. Mayerhofer 1:1, W. Bernetzeder 2:0, T.
Geigenberger 1:0, S. Seitz 1:0


